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Widerspruch / Antrag zur Besoldung 2026

Hinweise vor der Verwendung

1. Diese allgemeine Arbeitshilfe ist kein fertiger Rechtsbehelf für jeden Fall. Prüfen Sie Dienstherr, Zeitraum,

bisherigen Verfahrensstand und den vorgesehenen Zugang vor dem Versand.

2. Für mögliche Alimentationsnachzahlungen 2026 erklärt der Berliner Senat, dass ein Widerspruch nicht

erforderlich ist. Die Berliner Sonderregelung darf nicht ungeprüft auf andere Jahre oder Dienstherren

übertragen werden.

3. Bei einem bereits ergangenen Widerspruchsbescheid kann ein gerichtlicher Rechtsbehelf erforderlich sein.

Dieses Muster ist keine Klageschrift und wahrt dann nicht automatisch die Frist.

4. Ergänzen Sie die Felder auf Seite 2 und löschen oder ändern Sie unpassende Angaben in der

bearbeitbaren Textdatei. Drucken Sie das fertige Schreiben aus und unterschreiben Sie es, wenn der

gewählte Übermittlungsweg dies verlangt.

5. Eine gewöhnliche E-Mail mit einer ausgefüllten PDF genügt nicht automatisch den Formanforderungen.

Prüfen Sie den eröffneten elektronischen Zugang oder die schriftliche Übermittlung. Bewahren Sie die

versandte Fassung und einen Zugangsnachweis auf.

6. Der Wunsch nach Ruhen oder einer Erklärung zur Verjährung ist lediglich eine Bitte. Erst eine passende

behördliche Antwort kann deren Umfang klären. Eine Nachzahlung und ein bestimmter Ausgang werden nicht

zugesagt.

Weitere Informationen und amtliche Quellen

www.familum.de/ratgeber/widerspruch-besoldung

www.familum.de/ratgeber/besoldung-berlin

www.gesetze-im-internet.de/vwgo/__70.html

Berliner Senat: Mitteilung vom 15.09.2026 zur Besoldung 2026
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Muster zur individuellen Anpassung
Vorname und Nachname Ort und Datum

Eigene Anschrift

Zuständige Behörde und Anschrift

Personalnummer / Aktenzeichen Betroffener Zeitraum (z. B. 2026)

Betreff: Besoldung / amtsangemessene Alimentation

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beanstande die Höhe der mir im oben genannten Zeitraum gewährten Besoldung und begehre eine
amtsangemessene Alimentation. Soweit ein Widerspruch in meiner konkreten Verfahrenslage statthaft ist, erhebe
ich Widerspruch gegen die entsprechende Festsetzung.

Das Anliegen bezieht sich auf den oben bezeichneten Zeitraum. Ein etwaiges bereits anhängiges,
weitergehendes Begehren soll hierdurch nicht eingeschränkt werden. Zum bisherigen Verfahren ergänze ich:

Frühere Eingabe, Aktenzeichen, Ergänzungen (falls vorhanden)

Ich bitte um Prüfung meines Anliegens und um eine Eingangsbestätigung. Soweit sachgerecht, bitte ich um
Mitteilung, ob das Verfahren ruhend gestellt werden kann und ob bzw. in welchem Umfang auf die Einrede der
Verjährung verzichtet wird.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift bei schriftlicher Übermittlung
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